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Bilder aus

dem neuen Präsens-Film

«Wachtmeister Studer»

nach dem

gleichnamigen Roman

von
Friedrich Glauser

Im Mittelpunkt der spannenden
Handlung steht eine Figur, wie sie

nur in der Schweiz wachsen kann: der
Fahnderwachtmeister Studer von der
Berner Kantonspolizei, der Studer,
den der verstorbene Dichter Friedrich
Glauser geschaffen hat und in mehre-

ren Romanen, erschienen im Mor-
garten-Verlag Zürich, wirken läßt.
Dieser Fahnder gleicht in nichts den

schablonenhaften Detektiven der üb-
liehen Kriminalgeschichten, nein, es

ist unser Studer, dieser Fahnder,
kernig, bieder, massiv, ein Mann, der
die Menschen kennt und sie trotzdem
liebt, und der ihr Irren und Suchen

nachempfindet, der ihren Geheim-
nissen und Urgründen nachspürt und
sich selbst gegenüber keine Schonung
kennt. Die Geschichte von dem Mord-
fall in Gerzenstein ist nun verfilmt
worden, zahlreiche Schweizer Schau-

spieler verkörpern die Gestalten, welche
die Leser des Romanes schon kennen.
Der Studer-Film wird binnen kurzem
in Zürich seine Uraufführung erleben.

Wachtmeister Studer, dargestellt "von Heinrich Gretler, macht Wiederbelebungsversuche an dem jungen Mordverdächtigten,
der sich in seiner Zelle zu erhängen trachtete.

Le prévena a tenté de *e *aicider dan* *a ce//a/e. Sfader intervient a temp* poar pratiçaer /a re*piration arti/zcie//e.

Scheinwerfer auf Wachtmeister Studer

Beim Jaß im «Rößli». Bei diesem «gemütlichen» Spiel läßt der Fahnder das

Herz-Aß verschwinden, um die Fingerabdrücke zu erlangen. Von links nach rechts :

Armin Schweizer als Baumschulenbesitzer Ellenberger, Adolf Manz als Gemeinde-
Präsident Aeschbacher, Zarli Carigiet als Schreier, Heinrich Gretler als Studer.

C'e*t aa cow* d'ane pai*i/>/e partie de carte* aa «Lö**//»-gae Stader (a droite)
réa**ira à obtenir /e* empreinte* digita/e*. de /'ar/>orica/tear £7/en£erger
(Vlrmin Schweizer,), da président de commane Ze*c/?/>ac/>er (Zdo/f A/anz) et
de ScLreier (Zar/t Carigiet — gae /'on voit de/>oat).

Die Familie des Ermordeten verläßt
nach der Beerdigung den Friedhof.'
(Rechts: Robert Trösch als Armin
Witschi.)

La /ami//e de /a victime. gaitte /e

cimetière.

Sonja Witschi (Annemarie Blanc) und
Erwin Schlumpf (Robert Bichler) vor
dem Untersuchungsrichter (Sigfrit
Steiner).

Devant /e jage d'in*traction (Sigfrit
Steiner) comparaient Sonja Wit*cLi
(Annemarie 5/anc) et Erwin Sc/>/amp/
(Lodert Pic/der).

Ott tottrae /

Le «Lr/gztdtcr 5b/dcr.

L'effort de /a «Lrae*en* Li/m S. ZL,

ZartcL» mérite d'etre re/evé. Cette mai-

*on, ma/gré /a ma/ice de* temp* et /e*

argument* négatif* de* pe**imi*te*, *'e*t
attachée à ,/ancer de* ft/m* *ai**e*, ft/m*
dont /e* *cénario* *ont corzça* par de* aa-
tear* de c/?ez noa*,toarné* par de* actear*
et de* opératear* *ai**e*. Le prodigieax
*accè* da «La*i/ier W7pf •» /'incite a con-
tinaer dan* cette vote. £//e toarne actae/-
/ement /e «brigadier Stader» d'aprè* /e

roman de /ea Frédéric G/aa*er, pa/dté par
/e «ALorgarten-Ler/ag» ZartcL Ce n'e*t

pa* ici d'ane Li*toire mi/itaire ga't/ *'agit,
mai* d'an récit po/icier — Stader e*t

brigadier de gendarmerie — et /'action
finement contée *e pa**e dan* /e cadre de

notre pay*. No* pLoto* en pré*entent
gae/gae* épi*ode*.

Licht einschalten Ein Bild von der Arbeit im Studio der Präsens-Film A.-G. Der Scheinwerfer ist auf den verletzten Wacht-

meister gerichtet, aber bis die geplante Szene gedreht werden kann, gibt es noch allerlei zu prüfen, zu begutachten, einzustellen.

On toarne. Projectear* et apparei/* de pri*e de vae *ont Prae^aé* *ar /e /it o« Z>/e**é, /e Brigadier Stader repo*e.

Frau Anastasia Witschi (Ellen Widmann) setzt ihre Tochter Sonja von der Ermordung des Vaters in Kenntnis.

A/adame Zna*ta*ia WittcLi (T//en Widmann) annonce à *a p//e Sonja /e meartre dont *on père vient d'être victime.
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